
Das Bürgerhaus feierte im letzten Jahr sein 25-jähriges Be-
stehen – und auch jetzt startete das Bürgerhaus mit einem 
fulminanten Auftakt in das neue Jahr. Zwei herausragende 
Veranstaltungen lockten zahlreiche Besucher:  Bei „Jeck is 
Jeill“ begeisterten Größen des Kölner Karnevals wie Höh-
ner, Paveier, Stadtrand, Kasalla, Domstürmer und viele mehr.  
 
Ebenfalls ein Highlight: das große Jahresabschlusstur-

nier der Siongooddart Reihe, bei dem nicht nur Amateu-
re, sondern auch die Pro昀椀s Florian Hempel und Kai Gott-
hardt mit spektakulären Würfen für Spannung sorgten. 

So kann das Jahr beginnen: Im Bürgerhaus ist immer etwas 
los! Infos zu den kommenden Karnevalsveranstaltungen 昀椀n-
det ihr im Terminkalender auf der Rückseite. Mehr zu den 
beiden Events gibt’s im Innenteil.
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Karin Holbach
Inhaberin, Trainerin, 

Mensch
HK Fitness & 

Gesund*SEIN Studio
Aegidiusplatz 2

02224 / 987 22 55

www.fitaktivgesund.de

FIT & GESUND von 
Außen & Innen!

Starte ab dem 4. Februar 2025! Bist du auf der Suche nach einem Weg, um dich
selbstbewusster und sicherer zu fühlen? Möchtest du lernen, dich in allen
Lebenslagen zu verteidigen? Dann haben wir genau das Richtige für dich!
Willkommen zu unserem Selbstverteidigungskurs, geleitet von niemand

Geringerem als Kickbox Europameister Kastriot Morina!

Professionelle Anleitung: Lerne von einem Experten, der nicht nur die Techniken 
beherrscht, sondern auch weiß, wie man sie effektiv anwendet.
Für alle geeignet: Egal ob jung, alt, Mann oder Frau – dieser Kurs ist für jeden 
zugänglich und bietet dir die Skills, die du benötigst.

Schnupperangebot: Überzeuge dich selbst von unserem Kurs! Komm vorbei 

und schnuppere kostenlos rein – jeden Dienstag um 18:30 Uhr!
Verbessere deine Fitness, Baue Selbstvertrauen auf und lerne
lebenswichtige Fähigkeiten! Melde dich jetzt an und sichere dir
deinen Platz im Selbstverteidigungskurs !

Entdecke die Kraft in Dir – Selbstverteidigungskurs bei uns!
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Rückblick

Jeckes Frühschoppen der KG Klääv 
Botz

Fotos: [marketree]

Am Sonntag, den 12.01.2025, feierte die KG Klääv Botz das 
traditionelle Frühschoppen. Um 11:00 Uhr ging es mit dem 
bunten Programm los. 

Der Startschuss 昀椀el mit den besten Korps, die die KG Klääv 
Botz zu bieten hat: Die Fünkchen, die Bergfunken, die Prin-
zengarde sowie der Spielmannszug sorgten für ausgelassene 
Stimmung. 

Natürlich war auch das diesjährige Prinzenpaar, Prinz Martin I. 
mit seiner Aegidia Nicole I., mit dabei. Währenddessen über-
nahm die Ehrengarde den Dienst hinter der Theke.

Nach dem Auftakt der KG standen viele weitere Gäste auf dem 
Programm. Die Stadtsoldaten aus Linz brachten mit ihren Uni-
formen und Darbietungen den Saal zum Beben. 

Es folgten die KG Spitz pass op aus Oberhau und die Ölberg-
piraten, die mit ihren Auftritten für Begeisterung sorgten.

Auch die KG Mir komme met aus Bockeroth-Düferoth sowie 
die Narrenzunft aus Oberpleis brachten jecke Höhepunkte in 
die Veranstaltung ein. 

Ein besonderes Highlight war der Auftritt der Bedburger Nar-
renzunft von 1886. Die diesjährige Jungfrau des Bedburger 
Dreigestirns ist mit dem Prinzen der KG Klääv Botz eng be-
freundet.

Die zweite Hälfte des Programms wurde durch die KG Wen-
ter Klaavbröder aus Windhagen, den Club Gemötlichkeit aus 
Asbach und schließlich das Siebengebirgsprinzenpaar mit der 
GKKG aus Königswinter gekrönt. Begleitet wurden sie vom 
Spielmannszug der TV Eiche aus Bad Honnef, der das Bürger-
haus nochmal ordentlich ins Schunkeln brachte.

Das Frühschoppen der KG Klääv Botz war ein voller Erfolg. Das 
abwechslungsreiche Programm, die stimmungsvolle Atmo-
sphäre und die zahlreichen Gäste aus nah und fern machten 
diesen Tag zu einem bunten und jecken Erlebnis. 

Ein großes Dankeschön gilt allen Teilnehmern, die diesen je-
cken Tag mitgestaltet haben.

Reifen & Räder   Klimaservice

3D-Achsvermessung  Mietwerkstatt

Inspektion & Wartung  HU/AU

JETZT NEU! Abrechnung von Leasing- und Flottenverbänden

www.jp-reifen.de
02224 - 1221994

Heideweg 36
53604 Bad HonnefAuch für E-Autos
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Aktuelles

Gesangverein „Liederkranz 1875“ Ae-
gidienberg e.V.

Einladung

Es ist wieder so weit!!
Der traditionelle „Bunte Abend “ 昀椀ndet im 150. Jahr des Cho-
res zum 144. Mal statt.

Samstag, den 01. Februar 2025 um 18.75 Uhr (19.15 Uhr) 
im Bürgerhaus in Aegidienberg .

Dazu laden wir alle Freunde des rheinischen Karnevals und die 
Freunde des Gesangvereins Aegidienberg sehr herzlich ein.

Der Eintritt ist wieder für alle frei!!

Es ist freie Platzwahl. Wenn Sie mit Ihren Freunden und Be-
kannten zusammen sitzen wollen, können Sie sich Plätze re-
servieren lassen unter Tel. 02224 9019001 oder per Mail 
mirkolorenz@yahoo.de (Mirko Lorenz).

Wir versprechen Ihnen eine tolle Veranstaltung, wie Sie sie 
vom Gesangverein Liederkranz immer gewohnt sind. Neben 
den Auftritten der KG „Klääv Botz“ mit Prinzenpaar, dem Sie-
bengebirgsprinzenpaar mit Gefolge und dem Spielmannszug 
des TV Eiche, die Rheingarde und andere Tanzgruppen bieten 
wir Spitzenkräfte des Jillienberger Karnevals und aus den Rei-
hen des Gesangvereins.

Zur Unterhaltung und zum Tanz spielt DJ Roman.
Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer gut gesorgt.
Wie jedes Jahr ist bunte Kostümierung ausdrücklich er-
wünscht.

Mit freundlichen Sängergrüßen
im Namen des Vorstandes und aller Sängerinnen und Sänger
Eberhard Bialkowski

Weilbergstraße 29 · 53604 Bad Honnef-Aegidienberg

Tel. 0 22 24/82 03 37 · info@baumservice-stockhausen.de

www.baumservice-stockhausen.de

BAUMSERVICE
Leistungsspektrum

  Baumpflege

  Baumfällungen

  Seilklettertechnik

  Häckselarbeiten

  Wurzelstockfräsen

  Einsatz einer  

Hubarbeitsbühne

  Baufeldräumung

MEHR INFOS  

FINDEN SIE  

AUF UNSERER  

WEBSEITE!

Leistungsstärken

  kostenlose Beratung  

& Angebotserstellung

  hohe Flexibilität

  kurzfristige Einsatz- 

bereitschaft

 Schütz´das, 
was dir wichtig ist.

 Dein Partner vor Ort, wenn es um Versicherungen geht. 

 Sandro Gödtner & Guido Hoffmann
Himberger Str 5a, 53604 Bad Honnef Tel. 02224
9899830 (Büro Bad Honnef/Rottbitze) Tel. 02645
2100 (Büro Windhagen)

Je
tz

t T
erm

in  vereinbaren!
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Sternsinger-Aktion in Aegidienberg 
„Ein Herz für Kinder weltweit“

In den ersten Januartagen war es wieder soweit, und 14 Stern-
singer machten sich mit ihren Begleitern auf den Weg, um 
den weihnachtlichen Segen zu den Häusern Aegidienbergs 
zu bringen.Tatkräftig sammelten sie Spendengelder für das 
Wohlergehen der Kinder weltweit.Die diesjährige Sternsinger- 
Aktion stand dabei unter dem Motto“ Erhebt eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte“.

Auch wenn es immer weniger Kinder werden, die sich bereit 
erklären als Sternsinger dabei zu sein, können wir dankbar 
auf eine erfolgreiche Aktion zurück blicken.So konnten rund 
2600Euro Spendengelder gesammelt werden. Eine stolze 
Leistung für den unermüdlichen Einsatz der Beteiligten.

Es gilt auch ein besonderer Dank an all die Menschen unserer 
Gemeinde, die uns teilweise auch im Hintergrund, jährlich für 
ein gutes Gelingen unterstützen. Dazu zählt unter anderem 
auch der Edeka- Markt Klein in Himberg, den wir schon seit 
einigen Jahren besuchen, und die Bäckerei „ Die Lohners“ , die 
uns mit einer wohltuenden Stärkung auf unserem Weg immer 
verwöhnen. Für uns langjährige Sternsinger und Begleiter ist 
diese Tradition immer ein schöner Anlaß gemeinsam in unse-
rer Gemeinde etwas zu bewirken, und vielen Menschen ob 
klein oder groß eine Freude zu machen.

So ho昀昀en wir für die nächste Aktion auf viele neue Gesichter, 
die gemeinsam mit uns eine großartiges Erlebnis auf die Bei-
ne stellen.

Anmeldetermine Städt. Siebenge-
birgsgymnasium Schuljahr 2025/26

Bad Honnef. Der Anmeldezeitraum für Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufe 5 sowie der Sekundarstufe II / EF am 
Städt. Siebengebirgsgymnasium beginnt bald.
Die Anmeldungen 昀椀nden von Montag, 10.02.2025 bis Frei-
tag, 21.02.2025 nach vorheriger telefonischer Terminvergabe 
durch das Sekretariat der Schule statt.
Termine können montags bis freitags in der Zeit von 9.15 bis 
14.00 Uhr unter der Telefonnummer 02224-93430 vereinbart 
werden.

Die zur Anmeldung benötigten Unterlagen sowie weiterfüh-
rende Informationen gibt es im Internet unter (https://www.
sibi-honnef.de/willkommen-am-sibi/sekretariat/downloads).

Sollten Sie darüber hinaus noch Fragen haben, können Sie 
sich während der Ö昀昀nungszeiten des Sekretariats telefonisch 
unter (0 22 24 – 9343-0) oder per Mail an 
info@sibi-honnef.de wenden.

Rückblick & Aktuelles

Ihre  Lieferkonditorei Ihre  Lieferkonditorei 

     aus dem      aus dem 

SiebengebirgeSiebengebirge

Rufen Sie unverbindlich an: 0173/7671454Rufen Sie unverbindlich an: 0173/7671454

Konditormeister Martin Heimbach, Bad Honnef-Aegidienberg,Konditormeister Martin Heimbach, Bad Honnef-Aegidienberg,

E-Mail: martin-heimbach@gmx.deE-Mail: martin-heimbach@gmx.de

Wir fertigen Torten für 

jeden Anlass
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Wirtschaftsempfang: Alanus Hoch-
schule macht Zusage für den Hoch-
schulcampus Bad Honnef

Bad Honnef. Der Hochschulstandort Bad Honnef scheint ge-
sichert. Die Alanus Hochschule für Kunst und Gesellschaft aus 
Alfter könne sich vorstellen, den Campus der Internationalen 
Universität (IU) an der Mülheimer Straße zu übernehmen. Die-
se gute Nachricht konnte Bürgermeister Otto Neuho昀昀 dem 
Rektor der Alanus Hochschule, Prof. Dr. Thomas Maschke, 
beim Wirtschaftsempfang am 17. Januar im Lilo’s entlocken. 
„Die Alanus Hochschule ist bereit, den Campus der IU zu über-
nehmen“, informierte Maschke die rund 200 Gäste aus Poli-
tik, Wirtschaft, Einzelhandel und Gastronomie. Der Vorberei-
tungsprozess sei in vollem Gange, so der Rektor.

Die 1973 in Alfter gegründete Hochschule ist seit 2003 eine 
staatlich anerkannte private Kunsthochschule und verfügt seit 
2014 über ein Institut in Mannheim. Eine dritte Dependance 
der Alanus Hochschule in Bad Honnef sei ein Meilenstein 
für die Zukunftsfähigkeit der Stadt. „Bildung und Infrastruk-
tur sind wichtige Grundlagen für den Erfolg der Wirtschaft“, 
betonte Bürgermeister Otto Neuho昀昀. Deshalb nehmen Stadt 
und private Bauherren in den kommenden Jahren bis 2028 
viel Geld in die Hand, um zukunftsweisende Projekte voran-
zutreiben. „Das Investitionsvolumen beläuft sich auf mindes-
tens 150 Millionen Euro“, so Neuho昀昀. „Welche Stadt in unserer 
Größenordnung kann das von sich sagen?“

Ob die Innenstadtbebauung zwischen der Straße Am Sayn-
schen Hof und der Fußgängerzone in der Hauptstraße, die 
Entwicklung des ehemaligen Postgeländes oder der neue 
DB-Haltepunkt an der Endhaltestelle der Linie 66, die städte-
bauliche Entwicklung Bad Honnefs schreite rasant voran, so 
der Bürgermeister. Den strategischen Rahmen für die Stadt-
entwicklung bilden das Integrierte Stadtentwicklungskonzept 
(ISek) und das integrierte Handlungskonzept (InHK) , die den 
Zugang zu Fördermitteln von Land und Bund ermöglichen. 
Projekte dieser Größenordnung könnten aber nur gemeinsam 
gelingen. „Die Möglichkeiten sind da, aber sie allein machen 
noch keinen Erfolg. Wir alle tragen dazu bei, dass es ein Erfolg 
wird. Dann ist es mehr als die Summe der einzelnen Teile.“

Die Potenziale Bad Honnefs zu entdecken und zu nutzen, dazu 
ermutigte auch Prof. Dr. Thomas Maschke in seinem Impuls-
vortrag. Anhand von sieben Thesen erläuterte er die Voraus-
setzungen, um Bildung und Bildungsprozesse zu ermöglichen 

und machte deutlich, wie wichtig die Bildung als Standort-
faktor ist: „Ein lebendiger Sozialraum muss als Teil der Infra-
struktur verstanden werden.“ Dem schloss sich auch Michael 
Schröder, Geschäftsführer und Kanzler der Alanus Hochschu-
le, in der anschließenden Podiumsdiskussion an: „Ein wichti-
ger Teil unseres Konzepts ist die Begegnung von Kunst und 
Wissenschaft. Wir legen Wert auf einen lebendigen Austausch 
zwischen Lehrenden und Studierenden.“

Begegnungsräume zu scha昀昀en, das sehen auch die Pläne für 
die Stadtentwicklung vor, hatte Neuho昀昀 bereits in seinen Ein-
gangsworten angesprochen. So soll es künftig eine Sicht- und 
Laufachse von der Straße Am Saynschen Hof über den Franz-
Xaver-Trips-Platz bis hin zum Kirchplatz geben. Eine neue Fuß-
gängerbrücke über Bahn und B 42 zur Girardetallee scha昀昀t 
eine direkte Verbindung vom Rhein in die Innenstadt. „Diese 
Projekte werden eine grundlegende Veränderung innerhalb 
der Stadt und in ihrer Anbindung an die Region bringen und 
die Vitalität der Stadt steigern.“

Eine Trendwende in der Innenstadt sei bereits spürbar, be-
richtete Anna Bröhl, Vorsitzende des Frauenstammtisches Bad 
Honnef, in der Podiumsdiskussion mit Dr. Daniel Arnold, Ge-
schäftsführer Deutsche Reihenhaus AG, Oliver Krämer, Haupt-
geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft und Stefan Stau-
dinger, Operations Manager Hitachi Energy. Sie alle zeigten 
sich überzeugt, dass die Bauprojekte mit neuen Gewerbe-
昀氀ächen und zusätzlichem bezahlbaren Wohnraum sowie der 
neue DB-Haltepunkt wichtige Impulse für die Innenstadt brin-
gen werden, die die Attraktivität Bad Honnefs als lebenswerte 
Stadt und gefragter Wirtschaftsstandort nachhaltig steigern.

Aktuelles

Aegidiusplatz 2 (1. OG)
02224/1221509
0175/1949777

www.immobilien-kins.de
mail@immobilien-kins.de

Versicherungen für 
Immobilienbesitzer

Der Besitz einer Immobilie bringt nicht nur Freude und Verantwortung mit sich, 

sondern auch das Bedürfnis, sich gegen verschiedene Risiken abzusichern. 

Daher heute ein kurzer Überblick zu den wichtigsten Versicherungen für 

Immobilienbesitzer: Die Wohngebäudeversicherung ist zwingend erforderlich 

und dient dem Schutz vor Schäden durch Feuer, Sturm, Hagel, Leitungswasser 

und übernimmt im Schadenfall die Kosten für Reparaturen oder den 

Wiederaufbau. Die Elementarschadenversicherung ergänzt die 

Wohngebäudeversicherung und deckt Schäden durch Naturkatastrophen wie 

Überschwemmungen, Erdbeben oder Erdrutsche ab. Die Hausratversicherung 
sichert den Inhalt der Immobilie ab. Dazu gehören Möbel, Elektronik, Kleidung 

und andere persönliche Gegenstände. Sie deckt Schäden durch Einbruch, 

Diebstahl, Feuer oder Wasserschäden ab. Die Haftpflichtversicherung ist für 

jeden wichtig, aber besonders für Immobilienbesitzer. Sie schützt vor 

Ansprüchen Dritter, die durch Unfälle auf dem Grundstück entstehen können. 

Beispielsweise, wenn ein Besucher auf dem Gehweg stürzt und sich verletzt. 

Die Rechtsschutzversicherung kann hilfreich sein, wenn es zu rechtlichen 

Auseinandersetzungen im Zusammenhang mit der Immobilie kommt, sei es mit 

Mietern, Nachbarn oder Handwerkern. Sie deckt die Kosten für Anwälte und 

Gerichtsverfahren ab. Die Mietausfallversicherung schützt vor finanziellen 

Einbußen, wenn ein Mieter seine Miete nicht zahlt oder die Wohnung aufgrund 

von Schäden nicht vermietet werden kann. Die Bauleistungsversicherung 
schützt vor Schäden während der Bauphase, wenn Sie eine Immobilie bauen 

oder renovieren. Sie deckt Risiken wie Diebstahl von Baumaterialien oder 

Schäden durch Unwetter ab. Gerne unterstützen wir Sie auch bei diesen 

Themen und vermitteln kompetente Ansprechpartner.
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POST -ein wichtiger Schritt mensch-
licher Kommunikation Brief und Pa-
ket-Transport mit Zustellung kennt 
Deutschland schon seit Jahrhunderten 
Früh kam die Post nach Aegidienberg 
– 1994 Post/Telekom/Postbank-Priva-
tisierung - TEIL 2
von Karl-Heinz Piel

Und wie verlief diese Weiterentwicklung der Post  in Ae-
gidienberg? 
Postdienste wurden am Markt von beispielsweise den dorti-
gen Wirten für die „Hömprijer“  Poststelle mit besorgt,  bis 
es hier im Zentrum unserer Gemeinde bald zu der Erö昀昀nung 
einer zentralen Post kam. Am Marktplatz im sog. „Muß-Huus“, 
wo die Bundespost zusammen mit dem Büro der Spardaka 
„residierte“, bekam der Brief-, Paket-, Geld-, und Transport-
dienst nicht lange nach Erö昀昀nung endlich auch den Rang der 
Hauptstelle für die gesamte Gemeinde. Helga Hülder aus dem 
Ort und Postsekretär Funke (Hövel) versahen am Markt den 
Schalterdient. Funke war als Beamter des mittleren Dienstes 
der Poststellenleiter. Eine kleine Anekdote am Rande: Im hei-
ßen Sommer saß der groß gewachsene Postamtschef hinter 
dem Tresen mit „blecke Föös in einer Wasserschüssel“ und 
bediente weiter die Postkunden. Das Ende des Postbüros an 
dieser Stelle kam mit dem Abbruch des von der Spardaka der 
Mussfamilie abgekauften Hauses und der dortigen Errichtung 
eines großen Neubaus. Jetzt zog die Hauptpost um an den 
oberen Marktplatz ins „Witts-Huus“, wo sich heute die Bücher-
stube be昀椀ndet. Inzwischen war man auch o昀케ziell zum „Post-
amt“ befördert worden. Später dann, mit Fertigstellung eines 
großen Neubaus gegenüber dem Kloster, zog die Post dort-
hin in große Räume mit ausreichend Platz u.a. auch für die Be-
dienung des Publikums. Neben ö昀昀entlichen Telefonzellen und 
Postfächern gab es dort noch weiteren, damals sehr umfang-
reichen Postservice. Hier blieb die Bundepost bis etwa Ende 
der Neunziger und erlebte  in der Zeit die Postreform.  Mit 
dieser Reform hatte man den historischen Dienstleister zer-
schlagen. Man teilte die alte Post auf in 3 unabhängige Diens-
te: Telekom,  Postdienste, und Postbank. Damit entstand eine 
große Veränderung in der Jahrhunderte alten, von staatlichen 
Beamten geführten Struktur der Post. Postämter und kleine 
Poststellen wurden überall geschlossen, die riesige staatliche 
Behörde mit ihren Vertriebsstellen in allen Dörfern und Orten 
wurden mit der Privatisierung umorganisiert. Es entstanden 
ab 1994 aus dieser Telekom und der Post neue Aktiengesell-

schaften, die inzwischen 30 jähriges Jubiläum feierten. Heute 
sind  beide Firmen weltweit sehr erfolgreich agierende riesige  
Unternehmen ohne staatliche Beamte. Damit musste in vielen 
Orten das Postgeschäft aber auch  umorganisiert werden, so 
auch hier in Aegidienberg. Private Postagenturen entstanden, 
meist in Verbindung mit einem schon bestehenden Verkaufs-
laden. Diese Chance sah damals auch Helga Welter in ihrem 
Geschäft. Sie übernahm im Laden neben bestehendem Foto/
Toto/Lotto, Schreibwarenverkauf, Zeitschriften usw. auch das 
wichtige Post- und Paketgeschäft. Ihr Enkel und Nachfolger 
Roman Paul betreibt bei Welters  bis heute auch weiterhin 
den Postservice für Aegidienberg. So ändern sich die Zeiten: 
Die damaligen örtliche Post-Zusteller zu Fuß, mit Fahrrad 
oder   Moped, also Postbeamten des ö昀昀entlichen Dienstes 
haben ausgedient. Nun versehen Angestellte bzw. Teilzeit-
beschäftigte mit größeren oder kleinen immer noch gelben 
Kraftfahrzeugen von zentralen Stellen aus alle Zustellungen.  
Vorarbeiten wie sortieren usw. werden zentral und voll tech-
nisiert in Troisdorf für die Region erledigt.  Und im ehem. gro-
ßen Honnefer Postamt wird die weitere Zustellung für eine 
bestimmten Bereich geplant und die Fahrzeuge auf die Zu-
stelltour gestartet.

Nostalgische Postzeiten dennoch nicht vergessen
Auch altes Vergangenes galt mal als fortschrittlich. Blicken 
wir also nochmals zurück in die sechziger Zeiten. Da unsere 
Bundespost damals, im Gegensatz zu heute noch keine „Mit-
bewerber“ in ihren Diensten kannte und es auch die meisten 
der heutigen Kommunikationsmittel noch nicht gab, war die 
Postbehörde in Stadt und Land das unverzichtbare „non plus 
ultra“. Fast jeder Schrift- oder Paketversand war noch aus-
schließlich „Postsache“. So entstanden damals auch bei uns 
auf den Dörfern weitere „Filialen“, die der Hauptpost am Markt 
zuarbeiteten. Himberg, Rottbitze, Wülscheid, kurz auch Or-
scheid hatten Poststellen. Die Briefträger, meist „Jillienberger 
Jongen“ ware wirklich wichtige Amtspersonen im Ort.  Auch 
wenn man ihn schon mal „Postböggel“ rief. Sie entstammten 
in der Regel örtlichen Bauernfamilien, wo sie nach dem tägli-
chen Postdienst noch ihrer Hofarbeit nachgingen. Wir werden 
später noch einige typische „Jillienberjer Breefträjer“ benen-
nen, die anfangs noch zu Fuß, später mit Fahrrad, oder Moped 
täglich fast jeden Haushalt besuchten. Damals wurden noch 
viele und ausführliche Briefe geschrieben und verschickt. An 
die heutige moderne Kommunikation war damals überhaupt 
noch nicht zu denken. Es waren noch andere Zeiten, wo die 
Post im Ort als wichtige staatliche Stelle dominierte.  Die Post-
beamten trugen Uniform und auch die „Uhren früherer Zeiten 
tickten noch viel langsamer“.

Rückblick

Hören und Sehen mit  
Familiär, regional, meisterlich, individuell 
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Das tägliche Erleben des „Breefträjer an dr Huusdüür“
„Tach leev  Karin ech hann he en Kaat. Die kütt von dinger 
Tant us Aasbich, däm Trina. Dat schriev, dat et em janz joot 
jeht. Un et ho昀昀, dat et Dir och noch joot jeht!“ 
So oder ähnlich hätte der Briefträger, mit adretter dunkelblau-
er Postuniform, Postkappe und der Posttasche vor dem Bauch  
vor 75 Jahren zu der Hausfrau an der Tür wohl gesagt. Denn 
er hatte, wie so oft, ihre Postkarte schon gelesen, bevor er sie 
übergab. Das war damals normal und daran störte sich auch 
keiner. Schließlich war der „Breefträjer“ als staatlicher Beamter 
ja sog. Hoheitsträger. Karten und Briefe schreiben waren da-
mals, wie erwähnt,  noch groß in Mode denn es fehlten noch 
die heutigen Kommunikationsmittel. Und wer verfügte damals 
denn schon über ein Telefon, wo Gespräche, je nach Entfer-
nung noch äußerst teuer waren. Und wenn doch notwendig, 
musste man in Aegidienberg zwischen den Ortsnetzen Vet-
telschoss, Oberpleis und Honnef unterscheiden, zu denen die 
Dörfer Aegidienbergs bis 1974 gehörten. Erst dann kam die 
Vereinheitlichung zum Ortsnetz Honnef. Von den heute üb-
lichen Möglichkeiten ganz zu schweigen. Der Postmann hatte 
es als „Jillienberger Jong“ meist auch nicht eilig, weil es im-
mer was aus dem Ort zu erzählen gab. Schließlich hatte man 
in früheren Jahren noch  viel mehr Zeit. Jeder kannte noch 
die dör昀氀ichen Briefträger persönlich mit Namen, manchmal 
auch Rufnamen. Da gab es beispielsweise aus Rottbitze den 
damals wohl ältesten Briefträger Johann Brassel („de Freund-
ches Schäng“). Er war Freund aller Kinder im Dorf und auch 
sein Sohn Karl-Heinz (et Schängchen), trat später in seine Fuß-
stapfen bei der Post.

(Bilder von links: Unser „Freundches Schäng“ wie man ihn kannte -rechts sein 
Sohn Karl-Heinz)

Im Postdienst wirkten aus der Gemeinde, um nur einige we-
nige zu nennen, die Gebrüder Strack mit Hans, Heinz und na-
türlich dem Franz (Post Fränzchen), von de Hüh. Man sah mit 
der umgehängten Posttasche (Postböggel) täglich den Leo 
Miesen (de Miese Lei), sowie auch den lustigen Zeitgenossen 
„Weez“ Walter (Wirz) aus Hövel, der oft einen Fotoapparat 
mitführte. Es gab unseren Werner Leven („de Weeschen“) aus 
Siefenhoven und sogar Alfred Dahm, damals Wirtssohn aus 
der ehem. „Dorfschenke“, arbeitete für die Post.

(Bilder li. vor der Post (Muß-Huus): Leo Miesen und Werner Leven „Weessjen“; 
re.de Walter Wirz (Weez us Hüvvel) un de Weessjen)

Und gerade um die Weihnachts- oder Osterzeit oder bei Aus-
zahlungen von Renten konnte so eine Posttour zu Fuß bzw. 
mit dem Fahrrad oder Moped durch die Gemeinde schon mal 
etwas länger dauern. Denn: „Ein Schnäpschen in Ehren“, konn-
te man ja oft nicht verwehren!“ Bei der örtlichen, manchmal 
auch überörtlichen Post zu sein, war hier in einigen Jillienber-
ger Familien einfach noch althergebrachte Tradition. So wollen 

wir an dieser Stelle unseren Blick auf diesen wichtigen histori-
schen alten Dienstleister in Sachen Kommunikation auch be-
enden. Und das in dem Wissen, dass wir hier nicht alles er-
klären und auch nicht alle Personen benennen konnten, die 
über Jahrhunderte die Einrichtung Post darstellten. Aber wir 
möchten das Fazit ziehen, dass auch in unserer modernen 
Welt ohne den Postboten noch nicht alles funktioniert. Also 
freuen wir uns, den „Postmann/-frau“ noch immer in unserer 
Mitte zu haben. 
Aber, ob das auch alle unsere Hunde wissen, wenn dieses 
uniformierte Ungeheuer mit dem gelben Wagen schon 
wieder kommt? Und so musste schon manche Posthose  
„dran glauben“!

Rückblick

Neue Öffnungszeiten

ab 06.01.2025

Wir haben für Sie unsere Öffnungszeiten in der Filiale Aegidienberg erweitert.

Wir sind montags, dienstags und donnerstags ab sofort wieder

für Sie in der Zeit von 6.30 - 9.30 mit allen Produkten präsent. 

Auch unser Brotsortiment ist ab ca. 8.00 Uhr für Sie dort erhältlich.

IIhhrree  LLaannddbbääcckkeerreeii  OOeellppeenniicchh

Montag 6.30 -   9.30 Uhr

Dienstag 6.30 -   9.30 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 6.30 -   9.30 Uhr

Freitag 6.00 - 12.00 Uhr

Samstag 6.00 - 12.00 Uhr

Sonntag 8.00 - 11.00 Uhr
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Sport & Aktuelles

Stadtjugendring Bad Honnef sucht Eh-
renamtler für die Feriennaherholung
Betreuerinnen und Betreuer gestalten zwei Wochen 
für Kinder in den Sommerferien

BAD HONNEF – Die beliebte Feriennaherholung (FNE) be-
geistert jedes Jahr über hundert Kinder, verteilt auf mehrere 
Standorte in Bad Honnef. Möglich macht dies das ehrenamt-
liche Engagement von jungen Betreuerinnen und Betreuern, 
die zwei Wochen ihrer Ferien opfern, um Erfahrungen in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zu sammeln.

Wer selbst mal in die Arbeit reinzuschnuppern und Teil des 
Teams zu werden, kann sich jetzt beim Stadtjugendring mel-
den: Für die diesjährige FNE werden noch Teamerinnen und 
Teamer gesucht. Zum Beispiel für den Standort im Haus der 
Jugend, in der Grundschule in Selhof, oder in der Grundschule 
und dem Jugendtre昀昀 in Aegidienberg.

Jugendliche ab 14 Jahren, die in den letzten beiden NRW-Fe-
rienwochen (11. bis 15. und 18. bis 22. August) Zeit und Lust 
haben, können sich mit wenigen Klicks über ein Onlineformu-
lar für das Team anmelden. Dabei sind keine Vorerfahrungen 
nötig: Alle erhalten eine kostenlose Fortbildung zur Vorberei-
tung. Besonders für Schülerinnen und Schüler vom Hagerhof 
ist das Angebot interessant, denn das Engagement in der FNE 
kann auf die „Social Services“ der Schule angerechnet werden.

Der Stadtjugendring zahlt darüber hinaus eine Aufwandsent-
schädigung, stellt im Anschluss ein Zerti昀椀kat aus und 昀椀nan-
ziert die allseits bekannte FNE-Kleidung, die im Besitz der Eh-
renamtlichen verbleibt.

Die Anmeldung ist möglich unter: links.sjr-honnef.de/team

Erster Spatenstich für den Bau der Mo-
bilstation in Himberg

Bad Honnef. Nachhaltig, barrierefrei und zukunftsorientiert 
– mit dem Ausbau der Bushaltestellen Himberg zur ersten 
Mobilstation im Stadtgebiet, setzt die Stadt Bad Honnef auf 
moderne und klimafreundliche Mobilität.
„Mit der ersten Mobilstation stellen wir die Weichen für eine 
zukunftsorientierte Verkehrsinfrastruktur und leisten gleich-
zeitig einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz“, erklärt Bür-
germeister Otto Neuho昀昀.

Neben einem barrierefreien Zugang zu den Bussen werden 
zum Teil überdachte Fahrradabstellmöglichkeiten gescha昀昀en, 
um den Umstieg zwischen den Verkehrsmitteln zu erleichtern. 
An den drei Haltestellen werden neue Wartehäuschen mit 
begrüntem Dach errichtet, die den Fahrgästen bei Wind und 
Wetter Schutz bieten. „Wir freuen uns den veränderten Be-
dürfnissen der Bürgerinnen und Bürger mit mehr Flexibilität, 
Inklusion und Komfort gerecht zu werden“, so Neuho昀昀.

Die Mobilstation wird komplett barrierefrei gestaltet. Men-
schen, die auf einen Rollstuhl oder Rollator angewiesen sind, 
昀椀nden abgesenkte Bordsteine sowie ausreichend breite Geh-
wege und Zugänge vor. Für Sehbehinderte werden taktile 
Leitsysteme installiert.

An der Mobilstation tre昀昀en mehrere Buslinien aufeinander. 
Das erleichtert das Umsteigen, verbessert die Anbindung von 
Aegidienberg und stärkt die Verbindung zwischen dem Bad 
Honnefer Berg- und Talbereich. „Aegidienberg ist in den letz-
ten Jahren am stärksten gewachsen. Am Rederscheider Weg 
entsteht ein weiteres Neubaugebiet, Die Fahrgastzahlen hier 
oben rechtfertigen die Einrichtung einer Mobilstation in Him-
berg“, begründet Bürgermeister Otto Neuho昀昀 die Standort-
wahl.

Die Baumaßnahmen werden voraussichtlich im April abge-
schlossen sein. Im Herbst werden die Haltestellen durch die 
RSVG noch mit digitalen Fahrgastinformationsanlagen ausge-
stattet. Um den ÖPNV-Betrieb während der Bauphase sicher-
zustellen, sind Ersatzhaltestellen für die Linien 560 und 561 auf 
der Aegidienberger Straße zwischen der Neichener Heide und 
dem Kreisverkehr eingerichtet.
Der barrierefreie Ausbau der Haltestellen und die Ausstattung 
der Mobilstation werden über den Zweckverband Nahverkehr 
Rheinland von go.Rheinland gefördert.

Alle Heimspiele 昀椀nden sonntags auf dem Sportplatz in Rott-
bitze statt, zu denen du herzlich eingeladen bist. Komm vor-
bei, unterstütze unsere Mannschaften und genieße die Atmo-
sphäre – für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
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Rückblick

Jeck is Jeil Party im Bürgerhaus in 
Aegidienberg

Das Highlight der Karnevalssession in Aegidienberg, „Jeck 
is Jeil“, lockte am vergangenen Mittwochabend (15. Januar 
2025) zahlreiche Jecke ins ausverkaufte Bürgerhaus von Ae-
gidienberg. Zum dritten Mal bot der Abend eine mitreißende 
Mischung aus hochkarätiger Musik, 昀氀iegenden Tänzern der 
Luft昀氀otte und guter Unterhaltung. Auf der Bühne stand das 
Beste, was der Kölner Karneval zu bieten hat. 

Mit dabei waren unter anderem die Höhner, Paveier, Kasal-
la, Domstürmer, Boore, Stadtrand, Fiasko und Eldorado. Sie 
sorgten mit ihren Hits für die perfekte Party-Stimmung und 
ließen den Saal von Anfang bis Ende beben. Als tänzerisches 
Highlight brachte das Tanzcorps Luft昀氀otte e.V. das Publikum 
mit spektakulären Flugeinlagen zum Staunen. Natürlich waren 
auch dieAegidienberger Tollitäten, Prinz Martin I. und Aegidia 
Nicole I. mit dabei, die mitten im bunten Treiben strahlten und 
das Programm genossen. 

Organisiert wurde der Abend vom Verein für Brauchtumsp昀氀e-
ge und der KG Klääv-Botz 1904 e.V. Unter der schwungvollen 

Moderation von Guido Ottersbach, dem Präsidenten der KG 
Klääv-Botz, reihte sich ein Highlight an das nächste. Sein char-
manter Humor und seine lockere Art machten ihn zum heim-
lichen Star des Abends. 

Mit der dritten Ausgabe hat sich „Jeck is Jeil“ fest im Veranstal-
tungskalender von Aegidienberg etabliert und darf nun mit 
Fug und Recht als Traditionsveranstaltung bezeichnet werden. 

Der Abend zeigte eindrucksvoll, dass man für die ganz großen 
Karnevalsmomente nicht in die Stadt met K fahren muss, son-
dern dass es diese auch im Dorf met A gibt. Schon jetzt ist die 
Vorfreude auf das nächste Jahr geweckt. 
Tickets wird es wieder im Frühjahr geben.

PHOTOVOLTAIK & 

ELEKTROTECHNIK

gd-solar.de
02224/9527459
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Fotoseite Jeck is Jeil
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Fotoseite Jeck is Jeil
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Aktuelles

Vorübergehende Schließung von 
Stadtbücherei und Stadtinformation

Bad Honnef. Das Rathaus in Bad Honnef wird seit geraumer 
Zeit in Abschnitten saniert. Nun sind die Räume von Stadt-
bücherei und Stadtinformation an der Reihe. Beide Einrich-
tungen ziehen vorübergehend aus dem Rathaus in die Arbo-
retum-Passage, Hauptstr. 63 d und e. Der Standort ist nicht 
weit entfernt vom bisherigen, er be昀椀ndet sich gegenüber vom 
Rathausplatz mitten in der Passage. Die Sanierung wird rund 
ein Jahr dauern, solange werden beide Einrichtungen im Aus-
weichquartier bleiben.
Für den Umzug müssen beide Bereiche von Montag, 27.01.25 
bis Montag 03.02.25 schließen. Ab Dienstag, 04.02.25 stehen 
dann wieder alle Dienste zur Verfügung.

Weitere Fragen können beantwortet werden bei der Stadtbü-
cherei unter Tel. (02224) 184-172 sowie der Stadtinformation 
unter (02224) 9882746.

MATRATZE ULTRA STAR

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

W I R  S TA R T E N  I N  D A S  N E U E  J A H R  M I T  T O L L E N  A N G E B O T E N

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

jetzt 799 €
statt 1.299 €

jetzt 499 €
statt 999 €

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 

Raumgewicht 75 kg, Silver Guard Bezug, 

rundum abnehmbar, antibakteriell, 

waschbar auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 

7 Zonen, Raumgewicht 55 kg, Tencel-

Bezug, rundum abnehmbar, waschbar

auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

ABVERKAUF DER 

AUSSTELLUNGSBETTEN –

STARK RABATTIERT!

A B V E R K A U F  W E G E N KO L L E K T I O N S W E C H S E L

T E L L E R R A H M E N  
B O DY L I N E  2 0 0  N V

399 €
statt 599 €

nicht verstellbar, 

Größen: 

90, 100 x 200 cm

Solange der 

Vorrat reicht!

Motorisch verstellbar

Größen: 90, 100 x 200 cm,

11 cm hoch

TELLERRAHMEN 
BODYLINE 200 MIT MOTOR

1.199 €
statt 1.499 €

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  
AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE  ODER  WWW.BODYPUR.DE

Du liebst aktuelle, coole Musik und möchtest Dich in

einer Gruppe gemeinsam dazu bewegen?

Die Seven Mountains Line Dancers starten am

Dienstag, den 11.03.2025, ab 18 Uhr, mit einem

Beginner Line Dance Kurs

für Jugendliche ab 14 Jahre.
Ihr könnt 3 x umsonst zum Schnuppern kommen.

Erst danach wird ein Unkostenbeitrag

von 15 €/pro Monat erhoben.

Wir trainieren jeden Dienstag und Freitag im

Bürgerhaus in Bad Honnef – Aegidienberg.

Wir tanzen nicht mit Hut und Cowboystiefeln,

sondern mit modernen Line Dance Sneakers!

Falls Du Fragen hast, melde Dich einfach unter

0179/8290893.

Moderner

Line-Dance-Kurs

startet im Bürgerhaus
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XXL Dartturnier im Bürgerhaus 
Aegidienberg

Am 25.01.25 verwandelte sich das Bürgerhaus in eine XXL 
Dart-Arena. Etwas völlig neues, was so in Aegidienberg noch 
nie zu sehen war. Die SionGoodDart Reihe hat im Kölner Raum 
bereits viele Anhänger und so war es nicht verwunderlich, dass 
auch viele Gäste aus Köln und Umgebung den Weg ins schö-
ne Siebengebirge auf sich nahmen. RP Event veranstaltete in 
Zusammenarbeit mit Sion Kölsch das erste Jahresabschluss-
turnier in dieser Größenordnung. Das Spektakel haben sich 
natürlich auch viele Dartfans aus den umliegenden Ortschaf-
ten nicht entgehen lassen. Auch so mancher Aegidienberger 
entpuppte sich als fähiger Pfeilewerfer bzw. begeisterter Zu-
schauer. Insgesamt fanden fast 300 Leute den Weg in den so-
genannten Aegi-Pally (Anlehnung an den legendären Ally-Pal-
ly in London).

Am Turnier selber nahmen knapp 140 Spieler teil. Dass auch 
die Damen im Dartsport zu Hause und vor allem tre昀昀sicher 
sind, zeigte sich im Verlauf des Turniers immer deutlicher und 
endete folgerichtig imFinale mit weiblicher Beteiligung.
Auf insgesamt 17 Dartboards wurde gespielt was das Zeug 
hält. Die spannendsten Spiele wurden auf der großen Bühne 
ausgetragen. Hier warfen auch die beiden WM-Pro昀椀s Florian 
Hempel und Kai Gotthardt ihre Pfeile auf die Scheibe.
Ein weiteres Highlight auf der Bühne waren die Spiele im Dop-
pel. Die Kölsche Band Kuhl un de Gäng, die privat unterwegs 

war und spontan zu Besuch kamen, machte dabei den Anfang 
und trat im gemischten Teams gegeneinander an.

Noch spektakulärer war dann aber der Aufmarsch des amtie-
renden Aegidienberger Prinzenpaars Martin I. und Aegidia Ni-
cole I. Begleitet von Prinzenführern und Präsident nahmen die 
Regenten des Jillienberger Karnevals kurzerhand ihr „Wohn-
zimmer“ in Beschlag. Bewa昀昀net mit drei Pfeilen trat Prinz Mar-
tin zusammen mit Kai Gotthardt gegen seine Aegidia mit Flo-
rian Hempel an. Am Ende konnte sich Prinz gegen Prinzessin 
knapp behauten. Ob das so abgemacht war?

Als Belohnung für die Zuschauer gab es die legendäre Rakete 
von Guido O aus H, was nochmal für reichlich Stimmung im 
Saal sorgte.

Die KO-Spiele dauerten bis in die Nacht hinein und am Ende 
konnte sich Maximilian Wolf als Gewinner des Finals gegen 
Nicole Manns durchsetzen. Begleitet wurden die Finalspiele 
von den übrig geblieben Spielern und Zuschauern die noch 
feucht fröhlich feierten und jede 180 fanatisch bejubelten.

Roman Paul zieht als Veranstalter ein durchaus positives Re-
sümee: „Es war eine tolle Atmosphäre im Bürgerhaus, die man 
hier so noch nicht kannte. Die Resonanz der Gäste war über-
wältigend. Viele wollen im nächsten Jahr wieder kommen. Da 
müssen wir jetzt natürlich erstmal in die Planung gehen und 
schauen, ob und wie es im nächsten Jahr statt昀椀nden kann. Be-
merkenswert ist auf jeden Fall das friedliche und familiäre Mit-
einander. Die Gäste haben ausgelassen gefeiert und das völlig 
ohne Ausschreitungen. Sport verbindet ja bekanntlich und so 
macht es doch auch am meisten Spaß.“

Rückblick

PLISSEES
Gibt`s hier.

Firma Hans-Gerd Klein
Hauptstraße 6

53567 Asbach www.kleinraumundhandwerk.de

02683 / 4640         info@kleinraumundhandwerk.de

GARDINEN – POLSTEREI - SONNENSCHUTZ

…auch Lamellenvorhänge und Rollos
Schnelle Lieferung – Exaktes Aufmaß – Professionelle Montage
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Fotoseite Dartturnier
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Fotoseite  Dartturnier
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Rückblick

Der Kirchenchor Cäcilia Aegidienberg 
blickt zurück auf das Jahr 2024
Chor Tour, Jahreshauptversammlung mit Vorstands-
wahl, Feste und Jubiläum
Im Juni führte uns unser Choraus昀氀ug für 2 Tage nach Speyer 
und zum Kloster Eberbach in den Rheingau. Außer den Chor-
mitgliedern nahmen auch Gäste teil.

Wir starteten pünktlich kurz vor 9 Uhr vom Aegidiusplatz und 
sammelten noch einige Chormitglieder bzw. Gäste am Bus-
rondell in Himberg ein. Nach 3 Stunden erreichten wir Speyer.
Hier hatten wir einen vierstündigen Aufenthalt. Diese Zeit war 
zur freien Verfügung und jedem bot sich die Möglichkeit, die 
geschichtsträchtige Stadt auf eigene Faust kennenzulernen.

Die Sehenswürdigkeit war natürlich der Speyerer Dom, den 
alle auch besuchten. Danach ging es weiter mit dem Bus zu 
unserem Hotel ins 30km entfernte Frankenthal. Bei leckerem 
Essen und Getränken sowie interessanten und fröhlichen Ge-
sprächen beschlossen wir gutgelaunt den schönen Abend. 
Am nächsten Morgen ging es nach dem Frühstück in Rich-
tung Rheingau zum Kloster Eberbach. Dort erwartete uns eine 
einstündige, sehr interessante Führung durch das ehemalige 
Zisterzienserkloster, das mit seiner 900-jährigen Geschichte 
auf Bernhard von Clairvaux zurückgeht. Nach dem Mittages-
sen in der Klosterschänke, ging es mit unserem Bus wieder in 
Richtung Aegidienberg.

Am 04.07.2024 begrüßte uns Traudel Ulbig zur jährlichen Jah-
reshauptversammlung des Kirchenchors im Pfarrzentrum. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung fanden auch 
Neuwahlen des Vorstandes statt. Der Vorstand hatte am 
02.07.2024 auf seiner Vorstandssitzung beschlossen, keine(n) 
Vorsitzende(n) mehr zu wählen, sondern den Vorstand zu-
künftig im Team zu führen. Die Ämter des/der Notenwart(e), 
sowie des Kassenwarts und der Schriftführerin bleiben fest 
besetzt. Alle anderen Aufgaben können auf alle Vorstands-
mitglieder verteilt werden. Die Vorstandsmitglieder Traudel 
Ulbig, Bernhard Teepe, Jürgen Reiser, Brigitte Schröder, Klaus 
Müller, Roswitha Kunz und Christiane Keil wurden durch die 
Mitgliederversammlung bestätigt.

Das jährliche Sommerfest im Juli fand im Garten von Traudel 
Ulbig statt. Bei passendem, sommerlichen Wetter war es wie 
immer ein harmonischer und geselliger Tag in Gemeinschaft 
mit leckerem Gegrillten und erfrischenden Getränken.

Zum Patronatsfest (Rievkoochekirmes) am 01.09.2024 sang 
der Kirchenchor zur Hl. Messe und danach beierten Stefan 
und Karin Schwebig, sowie Klaus Müller und Bernhard Teepe.
Dieser Brauch, das manuelle Anschlagen von Kirchenglocken 
in örtlich überlieferten, festgelegten Rhythmen, wird vor allem 
noch im Rheinland gep昀氀egt.

An der Hubertus Schützenmesse am 10.11.2024 trat der 
Chor auf und sang die Deutsche Messe von Franz Schubert. 
Danach waren die Chormitglieder wie in jedem Jahr zum 
Frühstück im Schützenhaus eingeladen.

Am 17.11.2024 am Volkstrauertag, sollte der Chor nach der 
Messe zur Gedenkveranstaltung am Mahnmal singen. Wegen 
des schlechten Wetters wurde die Veranstaltung in die Kirche 
verlegt. Frau Kramer-Dißmann als stellvertretende Bürger-
meisterin sprach zum Gedenktag und der Kirchenchor beglei-
tete die Veranstaltung musikalisch.

Danach ging es für die Chormitglieder ins Pfarrzentrum, wo 
der alljährliche Cäcilientag begangen wurde. Es gab ein le-
ckeres Bü昀昀et und später eine große Anzahl selbstgebackener 
Kuchen. Traditionell wurde wieder eine Diashow gezeigt, mit 
Fotos der Aus昀氀üge und Unternehmungen des zurückliegen-
den Jahres.

Harald Nebeling, als zuverlässiger Sänger im Bass, beging im 
November sein 25-jähriges Jubiläum und wurde von Traudel 
Ulbig während der Chorprobe dafür geehrt. Sie überreichte 
unserem Sangesbruder die Urkunde und die Ehrennadel, so-
wie 2 Flaschen Wein. Der Chor beschloss das Jahr 2024 fest-
lich mit seinem Auftritt in der Messe am 2. Weihnachtstag 
mit einer Auswahl von großartigen Liedern.

 

Jörg Borkenstein  

 Aegidienberger Str. 68 

 53604 Bad Honnef  

        aegidius-apo.de  

 info@aegidius-apo.de

       

WIR STELLEN EIN!
      

      

         

      

                       Sie sind:  

ApothekerIn,   

 PTA (m/w/d) oder 

 PKA (m/w/d)? 

Dann suchen wir SIE zum   

nächstmöglichen Zeitpunkt 

oder später zur 

Unterstützung unseres 

Teams.  

Anstellung in Voll- oder 

Teilzeit möglich. 

Inklusive 

Jahressonderzahlungen.  
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Foto des Monats

Seit über 11 Jahren

Gesundheit & Healthy

Sport
WOHNEN & LEBEN

Spielplatz

Ehrenamt & Kummerecke

Foto des Monats

Kalender

RätselEcke

powered by

Ursula B漀爀ghoff
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Zwei „Glücksschweinchen“
 
Merlin (kastriert, 4 Jahre) und Susi ( 4 Jahre) wollen zusammen blei-
ben. Merlin wurde in der P昀氀egestelle des Tierschutz Siebengebirge 
geboren. Er war bereits einmal vermittelt, seine Besitzerin musste 
ihn nun leider wieder abgeben.

Da er sich mit Susi so gut versteht, möchten die Tierschützer die 
Beiden nicht mehr trennen.

Merlin und Susi sind neugierig und munter. Zur Zeit sind sie noch 
ein bisschen scheu bei Menschen. Susi nimmt allerdings auch 
schon Mal die Erbsen昀氀ocken aus der Hand. Mit Geduld werden die 
Beiden bestimmt sehr zutraulich.

Kontakt: P昀氀egestelle Sankt Augustin, Petra Krechel, 
Tel. 01575 / 3391670
Mail: petra.krechel@tierschutz-siebengebirge.de

Telefon-Hotline (8 bis 20 Uhr besetzt) Tel. 022 24 - 980 32 16
Email: info@tierschutz-siebengebirge.de

www.tierschutz-siebengebirge.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook- und Instagram-Seite

Tierschutz

Einzelprinzessin Siri

Die hübsche Tigerdame Siri  ist etwa 8 Jahre alt und 
hat bisher in einem Garten leben müssen. Da sie 
bis zur Sicherung nicht kastriert wurde, hat sie re-
gelmäßig Kitten großziehen müssen, wozu sie nun 
auch überhaupt keine Lust mehr hatte… Mittlerwei-
le ist sie kastriert und verbringt  nun ihren ersten 
Winter im Warmen. Das fände sie wunderbar, wären 
da nur nicht die anderen Katzen!! Obwohl sich ihr 
keine der Fellnasen nähert, versteckt sie sich doch 
lieber in einer sicheren Höhle. Menschen 昀椀ndet sie 
– nach geduldigem Gutbefund – ganz in Ordnung, 
denn ihre Dosenö昀昀ner sind ihr schon wichtig!

Wunschzuhause: Für Siri suchen die Tierschützer ein 
geduldiges Zuhause, wo sie als Königin residieren 
kann – sobald sie aufgetaut ist. Ein abgesicherter 
Balkon wäre perfekt – auch Freigang in verkehrsar-
mer Umgebung (nach längerer Eingewöhnung) ist  
sicher möglich.

Auf kleine Kinder kann Siri verzichten, ein ruhiges 
Zuhause, vielleicht bei einer Einzelperson, würde ihr 
bestimmt gefallen. Kontakt: Tierschutz Siebenge-
birge,  Anja Kalisch 0178-8087812



Seite 19Seite 19Ausgabe 765

Kirche 

Sonntag, 02.02.2025
09.30 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 04.02.2025
10.00 Uhr Wortgottesdienst 

KiTa Aegidius
18.10 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe

Freitag, 07.02.2025
07.55 Uhr Schulgottesdienst

Sonntag, 09.02.2025
09.30 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 11.02.2025
18.10 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe

Kath漀氀ische K椀爀cheKath漀氀ische K椀爀che

Private Kleinanzeigen

Laufstall, neuwertig mir originalverpackter Au昀氀age kostenlos 
abzugeben. Aegidienberg - Tel.: 02224/8898

Am Ende verließ ihn die Lebenskraft,

aber nie die Lebensfreude.

Hans Kurtenbach

* 23.März 1928 † 21. Januar 2025

Im Wechsel der Gefühle zwischen Traurigkeit

und Erleichterung haben wir die Gewissheit,

dass der Tod für dich eine Erlösung ist

und nehmen in Liebe Abschied.

Wir werden dich nie vergessen

Herbert und Charlotte Kurtenbach

Renate und Fernando Fernandez

Petra und Marcus

Michael

Dominic

Daniel

Urenkel: Niclas, Alli, Amy und Ben

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift:

Renate Fernandez, Pützstraße 16a, 53604 Bad Honnef

Auf Wunsch des Verstorbenen erfolgt die 

Urnenbeisetzung im Familienkreis.

Hildegard
Grewenig

† 26. Dezember 2024

Unfassbar ist der Schmerz über ihren Verlust. Meine geliebte Ehefrau,
unsere Mutter, Schwiegermutter und Oma war stets für uns da.

Sie hat nie gezögert, ihre Hilfe anzubieten, wo immer sie gebraucht wurde.
Ihr Herz war immer offen, ihre Freundlichkeit und Fröhlichkeit strahlten zu 

jedem, der ihr begegnete. Sie lebte ihre Liebe und ihren Glauben in allem, was 
sie tat. Mit Liebe und Hingabe hat sie unsere Familie begleitet und ihre 

Fürsorge war unerschütterlich.

In großer Dankbarkeit für ihre Liebe danken wir von Herzen für die vielen 
einfühlsamen Worte und Briefe sowie die Blumen- und Geldspenden.

Es hat uns gut getan zu erfahren, dass unsere liebe Hille auch für viele andere 
Menschen wichtig war und dass sie Spuren in ihrem Leben hinterlassen hat.

Theo Lambert Grewenig
Im Namen aller Angehörigen

Bad Honnef-Aegidienberg, im Januar 2025.

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, dem 09. Februar 2025, um 9.30 Uhr,

in der Pfarrkirche St. Aegidius, Bad Honnef-Aegidienberg.

„Wir denken an Dich.
Wir erzählen von Dir.
Wir spüren Du bist bei uns.“

In liebevoller Erinnerung
gedenken wir am Sonntag,
dem 02.02.2025, um 9:30 Uhr, 
in der Pfarrkirche St. Aegidius 
beim 1. Jahrgedächtnis.

In Liebe,
Heinz
Regina und Dennis mit Jannis
Andreas und Melissa

Veronika Kälber
18.01.2024
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Rästel & Bier des Monats

powered by
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Weizen Bock – Schäffler Bräu

Als Bockbier kommt ein Weizen als richtige Bombe daher. Nicht nur in

der Farbe dunkler als der Weizen, auch im Geschmack deutlich

intensiver. Das Bananenaroma wird noch reifer und die Konsistenz wird

auch immer dicker. Ein schönes Gute-Nacht-Bier!

Gebraut wurde neben Weizen- und Gerstenmalz auch mit Röstmalz.

Das verwendete Quellwasser stammt aus einer Höhe von 1.000 m.

Brauerei

Familienbrauerei

Graßl

Alkoholgehalt

7,0 %

Stammwürze

16,5 %

Siebengebirgsstr. 23

53639 Königswinter

Geöffnet, Mo.-Sa.

7:00 Uhr - 21.45 Uhr

Größte Bierauswahl 

im Siebengebirge 

mit über 300
Biersorten!

Anzeige

06.02.2025

Rolf Herschbach

Specksbau



von Oliver Sievers

Chicken
Wings

GRILLVORBEREITUNG
Den Grill mit einem De�ek-
tor auf ein indirektes Grillen 
bei ca. 200 °C einregeln.

ZUBEREITUNG
Die Chicken Wings ab-
waschen, trocken tupfen 
und in eine große Schüs-
sel geben. Die Hot Sauce 
dazugeben und die Wings 
damit vermengen, sodass 
alle Wings eine dünne 
Schicht Sauce abbekom-
men. 

Dann die Wings von allen 
Seiten mit dem BBQ Rub 
würzen. 
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Die Wings auf den Grillrost 
legen und ca. 30 Minuten 
garen, bis sie außen knusp-
rig geworden sind. 
In der Zwischenzeit die BBQ 
Sauce mit dem Ahornsirup 
vermischen.

Die Chicken Wings von 
beiden Seiten mit der Sau-
ce glasieren und für weite-
re 5 bis 10 Minuten garen.

Vom Rost nehmen und 
mit etwas zusätzlicher BBQ 
Sauce servieren.

ZUTATEN 

FÜR 4-6 PERSONEN

2 kg Chicken Wings

50 ml Hot Sauce

BBQ Rub für Hähnchen

200 ml BBQ Sauce

100 ml Ahornsirup

:BBQ Seite fur

Grillfreunde
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EUER LIEFERANT FUR REGIONALES SCHWEINE- 
UND RINDFLEISCH, HAUSGEMACHTE WURST- UND 
SCHINKENSPEZIALITATEN SOWIE SPECIAL CUTS 
FUR GRILLFREUNDE AUS DEM SIEBENGEBIRGE.

:
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SCHLACHTHAUS SIEBENGEBIRGE
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Werksverkauf in Aegidienberg: Aegidienberger Str. 98
Do-Fr 09.00 – 18.00 h | Sa 09.00 – 13.00 h | Kontakt: 02224/97430

frisch aus dem Rauch

Mettenden & Bierbeisser

powered by
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Aegidienberger Bote vor 30 Jahren
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Aegidienberger Bote vor 30 Jahren



01.02.2025
Samstag, 15:00 Uhr
„Der Tsunami auf Phuket - 
20 Jahre danach“
Café Schlimbach

01.02.2025
Samstag, 19:15 Uhr
Bunter Abend - MGV 
Bürgerhaus

05.02.2025
Mittwoch, 19:00 Uhr
Jillienberch Alaaf - 
KG Klääv-Botz
Bürgerhaus

08.02.2025
Samstag, 17:00 - 22:00 Uhr
Teeniekarneval - 
KG Klääv-Botz 
Bürgerhaus

09.02.2025
Sonntag, 15:00 - 17:30 Uhr
Kinderkarneval - 
KG Klääv-Botz
Bürgerhaus

14.02.2025
Freitag, 18:00 Uhr
Feierabend - das Café wird 
zur Cocktailbar 
Café Schlimbach
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Erscheinungsweise: 14-tägig freitags

Für unverlangt eingesandte Manuskript-
eund Fotos besteht keine Gewähr auf 
Verö昀昀entlichung und auf Rücksendung 
an den Absender.

· WELTERs / POST
· Volksbank
· Sparkasse
· Aegidius Apotheke
· Brillenstube & Hörakustik
· Naturseifen Handgemacht
· Café Schlimbach
· Reisebüro Welter
· Bücherstube
· Tankstelle Ke昀昀erpütz
· ARAL-Tankstelle
· Bäckerei Oelpenich

· Metzgerei Witt
· Sonnen-Apotheke
· EDEKA Klein
· Schlachthaus Siebengebirge
· Grillrestaurant El Greco
· Getränke Schlösser
· VORTEIL Baucenter
· REWE Ittenbach
· Edeka Hecken, Windhagen
· REWE BOCK, Thomasberg
· HK Fitness Studio

Den Aegidienberger Boten gibt es alle zwei Wochen freitags immer 
druckfrisch abzuholen an folgenden Orten:
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Zu guter Letzt

31.01.2025

AUSLAGESTELLEN

Bad Honnef-Rottbitze
Tel. 022 24 - 960 19 0

Heizung
Sanitär
Solar
Wärmepumpen
Wellness
Schwimmbäder

Tel. 022 24 - 960 19 19
www.braun-badhonnef.de

Korrektur vom 28.04.18
Aufkleber
110 x 80 mm abger. Ecken
180 x 134 mm abger. Ecken
je 100 Stück
Digitaldruck
macal 5929 weiss
UV-Schutzlaminat glänzend
geplottet und geschnitten
auf handliche Streifen

Bad Honnef-Rottbitze
Tel. 022 24 - 960 19 0

Heizung
Sanitär
Solar
Wärmepumpen
Wellness
Schwimmbäder

Tel. 022 24 - 960 19 19
www.braun-badhonnef.de

Jeden Donnerstag, 14:00-17:00 Uhr
Wochenmarkt, Aegidienberg

Jeden Freitag, 10:00-12:00 Uhr
Strickcafé, Café Schlimbach, Aegidienberg


